
Fachkonferenz Bildungsmonitoring
Zahlen bitte! Neue Perspektiven auf die 
Kommunikation und Nutzung von Bildungsdaten

09.|10. Dezember 2019
Mercure Hotel MOA | Berlin



Programm | Tag 1

11:30-13:00 Uhr 	 ANMELDUNG UND MITTAGSIMBISS

13:00-13:20 Uhr 	 BEGRÜSSUNG 
	 Dr. Thomas Greiner, Leiter Unterabteilung lebensbegleitendes Lernen, Bundes-
	 ministerium für Bildung und Forschung

13:20-13:40 Uhr 	 ERÖFFNUNGSGESPRÄCH 
	 Rudolf Fries, Geschäftsführung, Kommunales Bildungsmanagement Rheinland-Pfalz 

– Saarland e.V. und Katrin Kantak, Geschäftsführung, kobra.net, Träger der Transfer-
agentur Brandenburg

13:40-14:00 Uhr 	 VORSTELLUNG DER KOORDINIERUNGSSTELLE BILDUNGSMONITORING
	 Helena Horner, Leitung der Transferagentur Brandenburg und Dr. Katja Wolf, Leitung 

der Transferagentur Rheinland-Pfalz – Saarland

14:00-15:15 Uhr 	 KEYNOTE & DISKUSSION
	D ata-Driven Storytelling für das Bildungsmonitoring
	 Prof. Dr. Stefan Brauckmann, Institut für Unterrichts- und Schulentwicklung (IUS), 

Alpen-Adria-Universität Klagenfurt mit Dr. Marcel Humar, Goethe-Gymnasium 
	 Berlin-Wilmersdorf

15:15-15:45 Uhr 	 KAFFEEPAUSE	

15:45-16:30 Uhr 	 GESPRÄCHSRUNDE
	 Bildungsmonitoring3 – Kommunikation. Rezeption. Datenbasierung.
	 Dr. Martina Diedrich, Direktorin des Instituts für Bildungsmonitoring und Qualitätsent-

wicklung (IfBQ), Hamburg; Michael Fedler, Referat für strategische Planung, Landkreis 
Osnabrück; Florian Neumann, Leitung der Transferagentur Bayern Nord 

	 Moderation: Dr. Klaus-Peter Meinerz, DLR-Projektträger 

16:30-18:00 Uhr 	 Parallele Sessions

	 Vortrag –  Raum: MOA 5
	 Visualisierung von Akteursnetzwerken in kommunalen Bildungslandschaften
	 Prof. Dr. Nina Kolleck, Institut für Politikwissenschaft, Universität Leipzig

	 FISHBOWL – Raum: MOA 4
	S o weit die Zahlen reichen 
	 Nutzen und Nutzung von kommunalen Bildungsberichten

	T heseninseln – Raum: MOA 3
	D er Wurm muss dem Fisch schmecken, nicht dem Angler 
	 Adressaten und Kommunikation von Bildungsmonitoringergebnissen

18:00-20:00 Uhr 	 GET-TOGETHER und abendessen



08:45-09:00 Uhr 	 BEGRÜSSUNG und rückblick
	 Helena Horner und Dr. Katja Wolf

09:00-09:45 Uhr 	 product pitches 
	 Adressatengerecht, partizipativ entwickelt und ansprechend aufbereitet: Gute 

Produkte aus der Stadt Heilbronn, dem Landkreis Schwandorf und dem Land-
kreis Uelzen

09:45-11:00 Uhr 	 MIT ZAHLEN ÜBERZEUGEN – VON DATEN ZU (AUS-)WIRKUNGEN: Runde 1

	 FOrum 1 – Raum: MOA 3
	 Datenbasierte Öffentlichkeitsarbeit im Bildungsmonitoring
	 Isabelle Ewald, Digital Communications Consultant, Otto Group

	f orum 2 – Raum: MOA 1
	 Von Daten zu Karten – Visualisierung von Geodaten im Bildungsmonitoring
	 Lutz C. Popp, Koordination Bildungsmonitoring, Stadt Bielefeld und Benjamin Harney, 

Bildungsmonitoring, Stadt Herne

	f orum 3 – Raum: MOA 2
	D aten im Dialog – Einbindung von Akteuren ins Bildungsmonitoring
	 Heike Fleischmann, Abteilungsleitung Bildungsplanung / Schulentwicklung, Stadt 

Mannheim

	 Vortrag – Raum: MOA 5
	 Wie Bildungsdaten wirksam werden: Möglichkeiten und Herausforderungen 

der datengesteuerten Verwaltung
	 Basanta Thapa, Kompetenzzentrum Öffentliche IT / ÖFIT

11:00-11:30 Uhr 	 kaffeepause

11:30-12:45 Uhr	 MIT ZAHLEN ÜBERZEUGEN – VON DATEN ZU (AUS-)WIRKUNGEN: Runde 2

	 FOrum 1 – Raum: MOA 3
	 Datenbasierte Öffentlichkeitsarbeit (Wiederholung)

	f orum 2 – Raum: MOA 1
	 Von Daten zu Karten (Wiederholung)

	fo rum 3 – Raum: MOA 2
	D aten im Dialog (Wiederholung)

	 Vortrag – Raum: MOA 5
	 Schulstatistische Daten und ihr Weg in die Politik: Evidenzbasierte Planung in 

Bremen 
Prof. Dr. Kerstin Schneider, Wuppertal Research Institute for the Economics of Edu-

	 cation, Bergische Universität Wuppertal

12:45-13:00 Uhr	 Blick nach vorne
	 Helena Horner und Dr. Katja Wolf
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